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Schützenfest in Langendorf: Vorsitzende Christiane Gräf regiert

Zum Erinnerungsfoto an das Schützenfest in Langendorf präsentierten sich (vorne): Kinderkonig Bennett Ros- /
sow und Kinderkönigin Lynn Kröcher. Dahinter (von links) Königin Christiane Gräf, Jochen Trompa, Marion

Schlieckau-Warncke und Kronprinz Hans-Hermann Wamcke (dahinter die Wache).

ejz Langendorf. Christiane
Gräf ist zum zweiten Mal Kö-

nigin des Schützenvereins Lan-
gendorf. Beim Königsschießen
auf der Vereinseigenen Schieß-

Sportanlage setzte sie sich gegen
die Konkurrentinnen und Kon-

kurrenten durch. So steht ihr

als Kronprinz Hans-Hermann

Wamcke im Regentenjahr zur

Seite. Die Kindermajestäten-

Würde errangen Lynn Kröcher

und Bennett Rossow.

Begonnen hat das Schützen-
fest am Freitagabend mit den

Ehrentänzen des Königpaares

Marco Porsch mit seiner KÖ—

nigin Kathrin sowie des Kron-
prinzenpaars Ingelore und Hel—
mut Baak-Mirow. Wie schon

gewohnt, sorgte die Band „Up
2 date“ — mittlerweile schon seit

über 15 Jahren - im gut gefüll—

ten Festzelt wieder für ausgelas-

sene Stimmung.

wieder dem Gottesdienst, be-

vor die Langendorfer Schützen

durch das Dorf marschierten.

Angeführt wurde der Festzug
von dem bis dato noch amtie-

renden Kinderkönigspaar Anna

Miest und Valentin Kröcher.

Während des Königsessens

gab es zwei seltene Ehrungen:
Hans-Walter Sievers und Achim

Schulz gehören dem Schützen-

verein Langendorf seit 50 Jahre

an, was mit viel Beifall belohnt

wurde. Den Königspokal si-

cherte sich Roswitha Brammer.

Befördert wurden Manfred

Hüls zum Feldwebel und Chris-

tiane Gräf zum Oberleutnant.

Im Anschluss an die festliche

Tafel begann das Königsschie—

ßen. Dabei gelang der 1. Vor-

sitzenden Christiane Gräf der

beste Schuss. Am Abend eröff-

net Christiane Gräf mit ihrem

Lebenspartner Iochen Trompa

Aufn; A. Hentschei \

Hans-Hermann Wamcke mit

seiner Frau Marion den zweiten

Tanzabend mit dem Ehrentanz.

Am dritten Festtag empfingen

die Langendorfer Schützinnen

und Schützen fünf Gastvereine,

mit denen sie gemeinsam durch

das lange Dorf marschierten,

bevor das gemeinsame Festes-

sen stattfand. Viele Familien

nutzten an beiden Nachmit-

tagen bei sommerlichen Tem-

peraturen das reichhaltige Ku-

chenangebot, und die Kinder
freuten sich bei den Fahrten in

den Karussells. Mit der Tombo-

1a, die wieder mit vielen Preisen
bestückt war, klang das Schüt-

zenfest langsam aus.

Als besOnders erfreuliche

Nachricht gab der Vorstand des

Schützenvereins nach dem Fesw

bekannt: Insgesamt neun neue

Mitglieder sind dem Schützen
verein Langendorf bisher in die


